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„ ALS ABER DIE FÜLLE DER ZEITDIE FÜLLE DER ZEIT GEKOMMEN WAR, SANDTE 
GOTT SEINEN SOHN...“

DIE FÜLLEDIE FÜLLE
DER ZEITDER ZEIT
GAL. 4, 4GAL. 4, 4

POLITIKPOLITIK
DIE  RÖMISCHEDIE  RÖMISCHE

WELTWELTRELIGIONRELIGIONDIE  JÜDISCHEDIE  JÜDISCHE
WELTWELT
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DIE  GRIECHISCHEDIE  GRIECHISCHE
WELTWELT
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DIE  GESCHICHTE  ISRAELS  IM  AT

DIE DIREKTE HERRSCHAFT 
GOTTES DURCH MÄNNER 

WIE  MOSE, JOSUA
UND DIE RICHTER

GOTTESHERRSCHAFT KÖNIGSHERRSCHAFT

DIE KÖNIGE
REGIEREN

ÜBER
ISRAEL

1.MOSE 1.MOSE -- RUTHRUTH 1.SAMUEL1.SAMUEL

FREMDHERRSCHAFT

FREMDE
HEIDNISCHE VÖLKER 

REGIEREN
ÜBER

GOTTES VOLK

2.SAMUEL 2.SAMUEL -- ESTHERESTHER

DIE BABYLONISCHE DIE BABYLONISCHE 
GEFANGENSCHAFTGEFANGENSCHAFT

SAULSAUL SALOMOSALOMODAVIDDAVID

NORD (ISRAEL)

SÜD (JUDA)

DIE ASSYRISCHE DIE ASSYRISCHE 
GEFANGENSCHAFTGEFANGENSCHAFT

DAS 
GETEILTE 

REICH

DAS 
VEREINIGTE 

REICH

DAS 
EINZEL-
REICH

931 v.Chr.

586 v.Chr.

722 v.Chr.

MEDO MEDO --PERSIENPERSIEN
GRIECHENLANDGRIECHENLAND
ROMROM
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DAS  BABYLONISCHE  REICH DAS  MEDO-PERSISCHE  REICH

DAS  GRIECHISCHE  REICH DAS  RÖMISCHE  REICHDAS  RÖMISCHE  REICH
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DIE FREMDHERRSCHAFTDIE FREMDHERRSCHAFT WICHTIGE EINFLÜSSEWICHTIGE EINFLÜSSE

DIE BABYLONISCHE HERRSCHAFTDIE BABYLONISCHE HERRSCHAFT
NEBUDKADNEZAR
DIE GEFANGENSCHAFT IN BABYLON

586

Jahre
vor Chr.

DIE DIASPORA, DAS JUDENTUM
DAS GESETZ, DIE SYNAGOGE

PERSISCHE HERRSCHAFTPERSISCHE HERRSCHAFT
EINIGE JUDEN KOMMEN ZURÜCK NACH 
PALÄSTINA

539

GRIECHISCHE HERRSCHAFTGRIECHISCHE HERRSCHAFT
ALEXANDER DER GROSSE

334 DER HELLENISMUS, DIE GRIECHISCHEN 
PHILOSOPHEN UND DIE MYSTISCHEN 
RELIGIONEN

(PTOLEMÄISCHE HERSCHAFT)(PTOLEMÄISCHE HERSCHAFT)
FELDHERR PTOLEMÄUS

323 DIE SEPTUAGINTA, DIE HELLENISTISCHEN 
JUDEN UND DIE PROSELYTEN

(SELEUKIDISCHE HERRSCHAFT)(SELEUKIDISCHE HERRSCHAFT)
FELDHERR SELEUKIS
ANTIOCHUS IV EPIPHANES
DER GREUEL DER VERWÜSTUNG

198
DIE MAKKABÄER
DIE JÜDISCHEN SEKTEN
(PHARISÄER, SADDUZÄER)

TEMPEL UND JERUSALEM WIEDER 
AUFGEBAUT
ca. 200 JAHRE FRIEDEN IN PALÄSTINA

515 DER ZWEITE TEMPEL
DIE SAMMLUNG DER SCHRIFTEN
DIE SAMARITER

DIE RÖMISCHE HERRSCHAFTDIE RÖMISCHE HERRSCHAFT
POMPEIUS EROBERT JERSUSALEM

63
DAS RÖMISCHE REGIERUNGSSYSTEM

GEBURT JESU CHRISTI5

TOD JESU CHRISTI
DIE APOSTELGESCHICHTE BEENDET

32

DER GROSSBRAND IN ROM-
CHRISTENVERFOLGUNG

64

DER JÜDISCH - RÖMISCHE KRIEG66 - 70
DIE ZERSTÖRUNG JERUSALEMS70

n. Chr.
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AUGUSTUS  (44/27 v.Chr. - 14 n.Chr.) JESUS CHRISTUS GEBOREN

TIBERIUS  (14 - 37 n.Chr.) JESUS CHRISTUS GEKREUZIGT

GAJUS (CALIGULA) (37 - 41 n.Chr.) NICHT IM NEUEN TESTAMENT ERWÄHNT

CLAUDIUS (41 - 54 n.Chr.) HUNGERSNOT ÜBER DEN GANZEN 
ERDKREIS  (APG.11, 28-29)

NERO (54 - 68 n.Chr.) PAULUS BERUFT SICH AUF DEN KAISER 
(APG.25,11). PAULUS IN ROM. ER ERWARTET 
IN ROM SEINE VERURTEILUNG (APG.28, 30-31)
CHRISTENVERFOLGUNG NACH DEM 
GROSSBRAND VON ROM IM JAHR 64 n.Chr.

GALBA, OTHO, VITELLIUS
(68 - 69 n.Chr.)

VESPASIAN (69 - 79 n.Chr.) JERUSALEM DURCH DIE RÖMER ZERSTÖRT

TITUS (79 - 81 n.Chr.) ER WAR ALS FELDHERR FÜR DIE 
ZERSTÖRUNG JERUSALEMS 
VERANTWORTLICH

DOMITIAN (81 - 96 n.Chr.) CHRISTENVERFOLGUNG. ER VERBANNTE 
JOHANNES AUF DIE INSEL PATMOS 
(OFFB.1,9)
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DIE FÜLLE DER ZEITDIE FÜLLE DER ZEIT

DAS GESETZ, DIE SCHRIFTEN UND DIE AUSBREITUNG DES 
JUDENTUMS LEGTEN DIE RELIGIÖSE UND ETHISCHE GRUNDLAGE

DIE GRIECHISCHE WELT SCHUF DIE EINHEITLICHE SPRACHE UND 
EINEN AUFGESCHLOSSENEN KULTURELLEN HINTERGRUND 

DAS RÖMISCHE REICH BEREITETE DEN RECHTSSTAAT UND DIE 
GEORDNETE UMWELT VOR, WORIN DIE GEMEINDE WACHSEN 

KONNTE
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DIE
OFFEN-

BARUNG

DIE
BRIEFE

DIE
APOSTELGESCHICHTE

DIE
EVANGELIEN

ERFÜLLUNG
DER

BOTSCHAFT

ANWENDUNG
DER BOTSCHAFT

VERKÜNDIGUNG
UND BEFESTIGUNG

DER BOTSCHAFT

PROPHETISCH
( 1 )

BRIEFLICH
( 21 )

GESCHICHTLICH
( 5 )

15 LEHRMÄSSIGE
6 PERSÖNLICHE
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MATTHÄUS

MARKUS

LUKAS

DIE SYNOPTIKERA B DDCC

JOHANNES DAS  VIERTE 
EVANGELIUM

8% 92%

DIE BOTSCHAFT DER URGEMEINDE - „KERYGMA“

- DIE  PROPHEZEIUNGEN  ÜBER  DAS  KOMMEN  JESUA

- SEIN  LEBEN  UND  SEIN  DIENSTB

- SEIN  TOD  UND  SEINE  AUFERSTEHUNGC

- SEIN  ERSCHEINEN  NACH  DER  AUFERSTEHUNG  UND  DIE
HIMMELFAHRT

D



MARKUS MATTHÄUS LUKAS JOHANNES

DER 
GEHORSAME

KNECHT

DER 
VERSPROCHENE

KÖNIG

DER 
VOLLKOMMENE

MENSCH

DER
GÖTTLICHE

SOHN

DARSTELLUNG
VON  JESUS

„ ALSBALD “ „ ERFÜLLT “
„ SOHN DES 

MENSCHEN “
„ GLAUBEN “SCHLÜSSEL-

WORT

RÖMER
(HANDLUNG; 

KEINE 
ABSTAMMUNG)

JUDEN
(JESUS, SOHN 
ABRAHAMS)

GRIECHEN
(JESUS, SOHN

ADAMS)

GEMEINDE
(JESUS, SOHN 

GOTTES)

LESERSCHAFT

PREDIGER LEHRER SCHRIFTSTELLER THEOLOGE
ART DES 

SCHREIBERS

WUNDER PREDIGTEN GLEICHNISSE LEHREBETONUNG

KRAFT
ERFÜLLTE 

PROPHEZEIUNGEN
GNADE HERRLICHKEITMERKMALE

G  A  L  I  L  Ä  A J U D Ä AGEGEND

DIE SYNOPTISCHEN EVANGELIEN
(BETONEN DIE MENSCHLICHKEIT JESU CHRISTI)

DAS  VIERTE 
EVANGELIUM
(BETONT DIE 

GÖTTLICHKEIT 
JESU CHRISTI)

BEZEICHNUNG
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WANN  WURDE  JESUS  GEBOREN ?

A U G U S T U S
(44) 27 v.Chr. - 14 n.Chr. (LUK. 2,1)

T I B E R I U S
14 - 37 n.Chr. (LUK. 3,17)

P R O K U R A T O R

COPONIUS

AMBIVIUS

RUFUS

GRATUS

6 - 26 n.Chr.

PONTIUS

PILATUS

26 - 36 n.Chr.

ARCHELAUS

4 v.Chr. - 6 n.Chr.

H E R D O D E S   A N T I P A S

(ERMORDETE JOHANNES DEN TÄUFER)
(LUK. 9,7 - 9)

4 v.Chr. - 39 n.Chr.

P H I L I P P U S

4 v.Chr. - 34 n.Chr.

DAS   LEBEN   JESU

H E R D O D E S

D E R 

G R O S S E
(MATTH. 2,1)

43 - 4 v.Chr.

JUDÄA
UND

SAMARIEN

DAS
RÖMISCHE

REICH

GALILÄA
UND

PERÄA

ITURÄA
UND

TRACHONITIS

4 v.Chr. 27/28 n.Chr. 33 n.Chr.

VOR  CHRISTUS NACH  CHRISTUS

VOR  CHRISTUS NACH  CHRISTUS
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DERDER
HÖHEPUNKTHÖHEPUNKT
DES DIENENSDES DIENENS

DERDER
HÖHEPUNKTHÖHEPUNKT
DES LEBENSDES LEBENS

DIE KREUZIGUNGDIE KREUZIGUNG

„DENN AUCH DER SOHN DES 
MENSCHEN IST NICHT GEKOMMEN, 
UM BEDIENT ZU WERDEN,
SONDERN UM ZU DIENEN ....

.... UND SEIN LEBEN ZU GEBEN
ALS LÖSEGELD FÜR VIELE.“

(MK. 10,45)

PHASE  1
Z U   D I E N E N

PHASE  2
Z U S T E R B E N

VOR-
BEREITUNG

ÖFFENTLICHER  DIENST OPFER

GEBORENGEBOREN
ca. 4 v.Chr.ca. 4 v.Chr.

ca. 30 JAHREca. 30 JAHRE

PASSAH 1
JOH. 2,13

FRÜH-
JUDÄISCH.
PERIODE

FRÜH-
GALILÄISCH.

PERIODE

MITTEL-
GALILÄISCH.

PERIODE

SPÄT-
GALILÄISCH.

PERIODE

SPÄT-
JUDÄISCH.
PERIODE

PERÄISCH.
PERIODE

4 MONATE 8 MONATE 4 MONATE 10 MONATE 6 MONATE 3 MONATE 3 MONATE

ANFÄNGE

FRÜHE
DIENSTE

SPEZIELLE
DIESTE ABSCHLIESSENDER

DIENST

HAUPTDIENSTU N B E K A N N T
B E L I E B T

W I D E R S T A N D E N

PASSAH 2
JOH. 5,1

PASSAH 3
JOH. 6,4

PASSAH 4
JOH. 11,55
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. 7, 10 (7 ,2)
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. 10, 40
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11

GESTORBENGESTORBEN
ca. 32 n.Chr.ca. 32 n.Chr.
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WO WURDE JESUS GEBOREN ?
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